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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Etwas frischer Triebschnee über der Baumgrenze!

Baumgrenze
Zimnitzmassiv, Höllengebirge, Kalmberg, Katergebirge, Dachstein,
Gosaukamm, Totes Gebirge, Traunstein, Eibenberg, Kasbergblock,
Sengsengebirge, Reichraminger HG, Pyhrgas, Haller Mauern

Ennstaler Voralpen
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Zimnitzmassiv, Höllengebirge, Kalmberg,
Katergebirge, Dachstein, Gosaukamm, Totes
Gebirge, Traunstein, Eibenberg, Kasbergblock,
Sengsengebirge, Reichraminger HG, Pyhrgas, Haller
Mauern

Baumgrenze

kammnah, hinter
Geländekanten, dünne und
kleinräumige
Triebschneepakete

vereinzelt spontane Lawinen

Durch etwas Neuschnee und Windeinfluss kleinräumigen Triebschnee
beachten!
Über der Baumgrenze gibt es kleinräumigen Triebschnee durch etwas Neuschnee und stärkeren Wind
in den Hochlagen aus Nordwest gebildet wurde. Mögliche Gefahrenstellen sind vor allem in den
höheren Lagen im kammnahen Steilgelände vorhanden. Hier könnten Schneebrettlawinen durch
Zusatzbelastung ausgelöst werden. Die Gefahr von spontanen Nassschneelawinen ist mit den kalten
Temperaturen deutlich zurück gegangen. Vereinzelt sind auf steilen vergrasten Hängen
Gleitschneelawinen nicht auszuschließen.

Schneedeckenaufbau
Nur wenig Neuschnee bei teils lebhaften Windeinfluss ergibt etwas frischen Triebschnee, der teils
schlecht bindet. Die Altschneedecke hat sich mit den kälteren Temperaturen oberflächig gefestigt. Im
Inneren ist sie oft feucht und auch nass. Tiefe Lagen sind überwiegend aper.

Wetter
Am Sonntag ist die Sicht anfangs noch durch dichte Restwolken und letzte leichte Schneeschauer
eingeschränkt. Tagsüber herrschen bei wechselnder Quellbewölkung und längeren sonnigen Phasen
meist brauchbare Sichtverhältnisse. Es weht mäßiger, in den Hochlagen teils lebhafter Wind aus
Nordwest bis Nord. Temperaturen in 1500 m um -4 Grad, in 2000 m um -8 Grad.
Am Montag scheint die Sonne zunächst meist ungetrübt. Im Tagesverlauf ziehen zunächst dünne
Schleierwolken auf. Am Nachmittag verdichtet sich die Bewölkung. Zum Abend hin geraten höhere
Lagen in Nebel, in der Folge kommt es zu einem Wetter- und Temperatursturz mit kräftigem
Schneefall. Es weht starker, ab Mittag zunehmend stürmischer Wind aus westlichen Richtungen.
Temperatur in 1500 m zu Mittag um 4 Grad, in 2000 m um 0 Grad.

Tendenz
Am Montag ist etwas frischer Triebschnee von Wochenende zu beachten. Durch mildere
Temperaturen und mit der Einstrahlung sind sonnseitig spontane Lawinen möglich.
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Geringmächte Altschneedecke wurde durch etwas Neuschnee überdeckt!
Nur punktuell in den Kamm- und Gipfellagen könnte es etwas frische Triebschnee geben. Mit der
Abkühlung kaum Gefahr für spontane Nassschneelawinen. Nur dort wo auf steilen Wiesenhängen
noch ausreichend Schnee liegt können Gleitschneelawinen nicht ausgeschlossen werden.

Schneedeckenaufbau
Nur wenig Neuschnee und nur etwas Windeinfluss könnten zu kleinräumigem Triebschnee führen. Die
nur mehr teils vorhandene geringmächtige Altschneedecke konnte sich mit der Abkühlung festigen.
Tiefe Lagen sind überwiegend aper.

Wetter
Am Sonntag ist die Sicht anfangs noch durch dichte Restwolken und letzte leichte Schneeschauer
eingeschränkt. Tagsüber herrschen bei wechselnder Quellbewölkung und längeren sonnigen Phasen
meist brauchbare Sichtverhältnisse. Es weht mäßiger, in den Hochlagen teils lebhafter Wind aus
Nordwest bis Nord. Temperaturen in 1500 m um -4 Grad, in 2000 m um -8 Grad.
Am Montag scheint die Sonne zunächst meist ungetrübt. Im Tagesverlauf ziehen zunächst dünne
Schleierwolken auf. Am Nachmittag verdichtet sich die Bewölkung. Zum Abend hin geraten höhere
Lagen in Nebel, in der Folge kommt es zu einem Wetter- und Temperatursturz mit kräftigem
Schneefall. Es weht starker, ab Mittag zunehmend stürmischer Wind aus westlichen Richtungen.
Temperatur in 1500 m zu Mittag um 4 Grad, in 2000 m um 0 Grad.

Tendenz
Keine wesentliche Änderung der Lawinensituation.


